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Gamprin: Freizeitanlage Grossabündt 
Ihr Interview im Volksblatt vom 27.8.2011 

Sehr geehrte Frau Vizevorsteherin Gadow 
 

Mit Interesse habe ich Ihr Interview im Volksblatt vom 27. August 2011 gelesen. 

Als Präsident des VCL war ich in der Planungsphase mit Vorsteher Oehri im Kontakt: 
– E-Mail vom 29. Dezember 2004 und Rückmeldung vom 14. Januar 2005 
– E-Mail vom 7. Juni 2008 und Rückmeldung vom 9. Juni 2008 

Der VCL hat sich konsequent und begründet eingesetzt für: 
– Eine optimale Erschliessung für den Fuss- und Radverkehr; diese wurde realisiert 
– Für deutlich weniger als die geplanten 60 Parkplätze; diese wurden dennoch gebaut 

Sie sagen im Interview unter anderem: 
– “Vom Grundsatz her war sich der grosse Teil von Gamprin-Bendern einig, eine tolle  
 Freizeitanlage für Gamprin zu schaffen.” 
– “Ausgangspunkt für das Projekt war, eine Begegnungsstätte für Bendern und Gamprin  
 zu schaffen.” 
– “Aber das unerwartet hohe Ausmass der Benützung der Anlage von auswärts macht das 
 Problem.” 

Ihre ursprüngliche Forderung nach noch mehr Parkplätzen (“Die Zahl von 58 Parkplätzen 
schien mir zu wenig.”) widerspricht diametral den im Interview gemachten Aussagen zum 
Zweck der Anlage. Bei so vielen Gratis-Parkplätzen und einer so starken Werbung ist der 
Zulauf von weit her doch nur natürlich! 

Heute kann vor allem Parkplatzbewirtschaftung sowohl bei Grossabündt wie beim Gemein-
dehaus – wie von Ihnen vorgeschlagen – und parken nur auf markierten und bewirtschafte-
ten Flächen auf den betroffenen Quartierstrassen eine Entlastung bringen. 

Eine Erhöhung der Qualität von Grossabündt für die Einwohnerinnen und Einwohner von 
Gamprin-Bendern kann so mit vertretbarem – und von den Verursachern bezahltem – admi-
nistrativem Aufwand erreicht werden. Dies ohne die lokalen und regionalen Benützerinnen 
und Benützer von der schönen Freizeitanlage auszuschliessen, da sie zu Fuss und per Fahr-
rad kommen können. 

Freundliche Grüsse 

 
Dr. Georg Sele, Präsident VCL 

 
Kopie: Vorsteher Donath Oehri 


